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man bie befte Kraft unb mufe h"nach ben SSettieb einrichten, mag

häufig nicht beachtet wirb. *>•

Stuf grage 5. lug. Etter, gürich, ©tauipfenbadfftrafee 46.

luf grage 6. Weffingröhren liefert bitligft 3- ©thmarsen«

ba<h,^®enfe^ fcpbraulifche treffen feber Irt liefert al8

©pesialität 3. Weier»§cmatb, ©iefeerei unb Wafchinenfabnf ©t. ©e-

orgen, Bintertljur. '

luf grage 8 a. Serlangte hfeot. treffen Hefern Stum u. Sie.

in leuenftabt (Sern) unb fteïjen biefeïben mit nähern Witteiîuugen

gerne jur Serfügung. „luf grage 8 a. Bir münfdfen mit bem grageftelter m Ser«

binbung ^u treten. ^>enrt ©raf u. Eo., techn. Sureau u. WafcEfinen«

gefdiäft, ©erechtigteitggaffe, gurtet) I.
' luf grage 8 b. §ärtepuloer, befteS gabnfat, liefert feb. Weier,

Watertal' unb garbroarenhanblung, gürich I, Wüljlegaffe 13.s

luf grage 8b, Benben 6ie ficf) an ^äitepuloerfabrifant
E. Sumpert, 3üricb III.

luf graqe 8 b. lug. Etter, gimd), ©tampfenoachftrafee 4b.

luf grage 10. Bünfcbe mit grageftetter in Serbinbung ja
treten. 81. Balber-©toder, Eifenroarenpnblrtng, Sund) V.

luf grage 10. Eiferne gmingen f"* geilenhefte liefert in
öden Erpen su fep billigen greifen lug, Wetjer, Eifehmaren«

banblung in Siieftal.
tof étûfte 10. 8- ©d)roar§enbacfy, ©enf, liefert btHtge ©ifen-

Spinaen für geilenhefte rc.

luf grage 10. ©. Kareber u. Sie., Bettzeug« unb Wafchmen«

gefdjäft, gürich. I, münfeben mit grageftetter in Korrefponbens ju
treten.

luf grage 10. gur Sieferung bon Eifensmtngen tn allen

©röfeen empfehlen fid) Slum u. Sie. in leuenftabt (Sern).

luf grage 11. Ein nur wenige Bochen gebrauchtes, ganj
neue§ lieg Éementrobrenformen in couranter ©tmenfion Derfauft

ju halbem greife llejanber Iffolter, Siel, leuquartter.
luf grage 12. ©ie erhalten eine effeftioe Kraft non 3 fßferben.

®te Söhren finb ju eng mit 30 cm ®m. ; biefe fottten 50 cm ®m.
haben. Benn bag Baffer jiemlich rein ift unb fonfiant, foift^eine
®urbine beffer. gür eine ©äge ift ein Bafferrab beffer. ®id)
menben an 1. lefdiliraann, med). Berfftätten, ®hun.

luf grage 12. 280 Winutenliter geben mit 160 cm ©efätt

i/io Sferbelraft unb finb nicht einer Inlage wert.
luf grage 13. ®ie anertannt üottenbetften Wafchinen $ur

gabrifation bon @i»8latten liefert bie betannte girma E. Kiefeting
u. Sie., gürich II, SaDaterftr. 71.

luf grage 13. ©ebr. Knecht, Wafcbinenfabrif, ©ihllmWI"
gürid), liefern Ehtularfägen neuefter Konfination, mit welchen

mehrere ©ipglatten, ®ad)latten :c. auf einmal gefchnitten werben
tonnen.

luf grage 13. lug. Etter, gürich, ©tampfenbad)firafee 46.

luf grage 17. ®ie fpolshanblung unb ©ägerei bon ®ebr.
©erjog, ©emmerighaufen b. lomanghorn, hat fietg trodeneg prima
Sudfenlwls in allen couranten ®imenfionen auf Sager. greife
biüigft.

luf grage 19. Benben ©ie fid) gefl. an §. Sangerter, Sau«
Unternehmer in Sqfe (Kt. Sern).

luf grage 20. Beübled)bädher erftettt bie girma IIb. Safe
u. Sie., Safel.

luf grage 20. ®ie girma Sari fpartmann, Eifenfonftru!»
tiongmerffiätte in Siel, erftettt Bettblechbächer unb ftebt mit SPro«

fetten unb ®ebi§ gerne ju ©ienften. »

luf grage 25. ®ie Kraft betragt 2,5—3,5 Sferbe. Siöhren
bon Sement mit ©raljtgemebeeiniagen, 150 mm Sichtweite, non
1. gabre, lltftetten bei gürich. per Weter gr. 3. 50, fertig gelegt,
cime ©rabarbeit, legtere per.Weter gr. 1.—. ®urbine fofiet cirfa
1200 gr, ©ich ju wenben an 1. lefcplimann, med), Berfftätten,
in ®httn.

luf grage 26. ©oldfe §anbpreffen tiefern K. Seter u gomp,
in Sieftal unb münfeben mit grageftetter in Korrefponbens ju treten.

luf grage 28. ®ad)gtebelbersierungen, fomie alle ®ecoupier»
arbeiten fertigt nach eingefanbten geidfnungen ober eigenen Ent-
würfen bitligft unb gefebmaefoott al§ ©pesialität S. ©ahfeh, fRiiti
(gürich).

(giîBmlfflcttêsiiiiieiaer«
©aëttievfe i« Silieren. Sie (grb=, fKRaueer»

ttnîi ©teinfeauerarbeiteu (©ranit refp. Sägernftein) für einige
Rohbauten. ®ie bes. 5ßläne liegen im Saubureau, gabrifftrafee,
gürich III, sttï ©inficht auf, Wo bie gebrudten Sorau§mafee unb
Sebingungen besogen Werben tonnen. ®ie besügl. Offerten finb
berfdjloffen unb mit ber luffdjrift „©abwerte Schlieren" berfehen
bi§ ®ienStag ben 12. b§., abenb§ 6 Uhr, an ben Sorftanb be§ Sau«
Wefenä II (©tabthauâ gürich I) einsufenben.

Umbau beS fRatfeaufeê in Stein am fftfeein: ®ie Erb«,
Ibbruch«, ©priefe» unb Waurerarbeiten, bie ©ranitarbeiten (©odet
unb Xreppen), bie ©anbfteinarbeiten, bie Sieferung ber I«®räger,

bie gimmer«, ©ipfer« unb groben ©dimiebearbeiten. bßlane, Sor«
auSmafee unb Sebingungen finb bei ber ©tabtfanslei in Stein am
Sîhein, fowie bei 3. ©tamm, Irchiteft in ©chaffhaufen, einsafehen
unb finb Offerten bi§ fpäteften§ 18, Ipril 1898 an §errn ©tabt«

ratspräfibent 1. Söfdienftein in Stein oerfhloffen einsugeben.

öieferuttfl bon stuei ©ftcUjentuagen nnb einem fteferi^t»
tuaflen für bie ©tabt Safel. Sorfchrtften beim Waterialoermalter
im Berthof (ißeftalossiftrafee) einsufehen. Eingabetermin: ®ien§«

tag ben 12. Ipril, abenb§, an ba§ ©efretariat be§ SaubepartementS.

$ie (Scb=, äJiautet', ©teittfeauet», 3immev« unb ©an»
fefemiebeaebeitett für swei IrmeeoerpflegungSmagastne unb ein
Seamtenmohnhau® bei ber ©tation Dftermunbingen. Sinne, Se»

bingungen unb Ingebotformutare finb bei ber ®treftion ber eibg.
Sauten in Sern (SunbepauS Beftbau, gimmer 9tr. 101) sur
Einficbt aufgelegt. llebernahra§offerten finb nerfcbloffert unter ber

luifchrift „Ingebot für Sauten bei Oftermunbingen" bi8 unb mit
bem 17. Ipril nächfehiu franto einreichen.

Uanalifatiou be8 ©rtutägtucgeö 3i"ti(J). 3m Infcblufe att
bie Dorauäfihtüch Enbe Ipril b. 3. fertig merbenbe Kanalftrede
im ©ebiete ber fRorboftbahn wirb bie Ingführung be§ fjauptfanalä
im ©chrägmeg. oon ber §arb» big sut Kaltbreitefirafee, eoentuett
auch eine auf Sttontfofien s« erfteflenbe Infchlufeftrede etneg gweig«
tanala in ber prioaten Serthaftrafee sur öffentlichen Konturrens
auägefchrieben unb smnr:

A. So§ I, cirta 1174 Ifb. m £>auptfangt im ©epragmeg, Sidjt«
profil 1 00/1.75 m, Setontanal auf ©teinseugfohlfiüden.

B. Soé II, a. cirta 201 Ifb. m gmetgfanal in ber Sertha*
ftrafee, Sidjtprofil foie sub A 1.00/1.75 m,

b. ciita 100 Ifb. m gmeigtanal in ber Serthaftrafee, Sicfjtprofil
0.80/1,40 m, Setontanäle auf ©teinseugiohlftüdeu, rtefaft bie suge»
hörigen ©pesialbauten, mie Etnfieigfdjächte, ©pültammern, Senti«
lation§fd)ächte, Seiteneingänge u. f. m.

®ie ®raffen finb an Ort unb ©telle au§geftedt, Sldne unb
Sebingungen te, liegen auf bem ®iefbauantt, gtöfeergaffe 8lr. 15,
1. ©tod, gtmraer 9 B, täglich Don 9—12 unb 2—5 llljr auf. In«
geböte finb Derfdftoffen unb mit ber luffchrift „Kanalifatton ©thräg«
weg" Detfehen bi§ fpäteftenä ben 12. Iprtl 1898, abenbê 6 llhr,
an' ben Sauoorftanb I, ©tabthauS gürich, einsuretchen. gufchlagS«
frift 4 Bochen, besw. 6 Bodjen für Serthaftrafee.

Sluëffiljffung na^ftefeenber Staotésarbeitcn beb ^antottb
©olotfeurtt :

1. 3m KtiegSmagastn im Küngeligraben : a) Dleuer Serpufe
fämtlicher gaffaben, Sertäfelung ber ®adjmtterftd)t unb Del»
farbenanfirid) fämtlicher genfierlaben unb ®ad|täfel.
b) ©rfteüen neuer innerer genfieroerfchtüffe su 7 Kreusftöden
im ©outerrain.

2. 3m KantonSfdjulgebäube: Dîeuobation fämttidt)er innern ga«
çabeu gegen ben §ofraum, fjerfieffen be§ SerpufeeS iutl. Oel«
farbenanftrief) beêfelben unb be8 ®ad)täfel§.

3. 3m Imthauä : a) SReuer Serpnfe an ben befetten ©teilen unb
Oelfarbenanftridi be8 gefamten Serpufeeê ber gaffaben gegen
bie Sahntjofftrafee, ImthauSplafe unb gegen bie Sielfirafee.
b) gweimaltger Delfarbenanftrich ber 3&loufien nnb Sadiereit
ber initern genfier ber gaffabe gegen ben §ofraum, •

4. 3n ber ©trafanftatt im Kreusader: a) leuer Sobenbelag au8
©aargemünber« ober eDent. auä Sementplatten in ben Korribor
im Erbgefcpo&.®>) leue eifertte 3aloufien su 10 flehten gelten«
lichtem an ber lorbfaffabe gegen ben Kreusader im 1. ©tod.

5. 3m Unterfud)ung§gefängni§ : leue Sementplattenböben in
baS Sefttbnle unb in bie Küche im 1. ©tod.

6. 3u bie 3tteuanftalt SRofegg: a) leuer Sobenbelag au8
©aargemünberplatten in ba§ SefiibuleimErbgefchofe. b) leuer
Setonboben auf ben Kohlenplafe c) Delfarbenanftrich bon
gimmern in ber Wännerabteilung.

SauDorfchriften unb Uebernahraêbebingungen beim fantonalen
Saubepartement in ©olothurn, Ibteilung §od)bau, sut ©mficht.
UebernahmSoffetten finb bem Saubepartement einsufenben bi§ bett
9. Ipril.

SRanteu«, ©i^fer», ©teint)auer=, ©entent«, 3itttmee«,
©rf)tetner«, .^nfttet«, SHalcc», ©d)luRer« ttnö ©itengleenclieitett
für ben Umbau be§ ©djuifeaufeä in 3ud)ttiil (©olothurn). Släne
unb Sorfchrtften bei Statthalter Kifeltng bafelbft einsufehen unb
Offerten unter luffchrift „®chulhau§bau gmhmil" an baä Immann»
arat ebenbafelbft big xO. Ipril.

SKenanfttid) her eiferne« fRenprüefe in ©eftfelb (Uri).
lähere Sebingungen auf ber ©emeinbefanslei bafelbft sur Einficht
unb Offerten unter luffchrift „leufebrüde»!nftrich" an biefelbe biâ
10. Ipril.

©rReOnno eineê ©cfeie^finnbeê nnb nerftfeiebener ©i^ie^»
blSfèe auf bem ©(hte^blntj an ber ©itter ©t. ©aüen. fjStäne,
SauDorfchriften unb fgretälifien tonnen auf bem Sureau be§ ®e«
meinbebauamteâ (latpaug III, 35) eingefeljen refp. besogen Werben.
Offerten finb fchriftlid), Derfdjloffen unb mit ber Sesetdfnung „Schiefe»
plag an ber ©itter" oeriefeen, big s^m 8. Ipril 1898 bem fßräfi»
bium ber geraeinberätlichen Sautommifjton einsureichen.
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man die beste Kraft und muß hienach den Betrieb einrichten, was

häusig nicht beachtet wird. ^Auf Frage 5. Aug. Etter. Zürich. Stampfenbachstraße 46.

Auf Frage 6. Messingröhren liefert billigst I. Schwarzen-

bach'^Gen^rage ^ Hydraulische Pressen jeder Art liefert als

Spezialität I. Meier-Howald. Gießerei und Maschinenfabrik St, Ge-

orgen, Winterthur. '
Auf Frage 8 a. Verlangte hyor. Pressen liefern Blum u, Cre,

in Neuenstadt (Bern) und stehen dieselben mit nähern Mitteilungen
gerne zur Verfügung, „Auf Frage 8 a. Wir wünschen mit dem Fragesteller in Ver-

bindung zu treten. Henri Graf u. Co., rechn. Bureau u, Maschinen-

geschäft, Gerechligkeitsgasse, Zürich I, ^Auf Frage 8 b. Härtepulver, bestes Fabrikat, liefert Cd, Meier,
Material- und Farbwarenhandlung, Zürich I, Mühlegasse 13.«

Auf Frage 8b. Wenden Sie sich an Häitepulverfabrikant
E. Lumpert, Zürich III.

Auf Frage 8 b. Aug. Etter, Zürich, Stampfenoachstraße 4b.

Auf Frage 19 Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu

treten. R. Wälder-Stocker. Eisenwarenharidlung, Zurich V.
Auf Frage 19. Eiserne Zwingen für Feilenhefte liefert in

allen Größen zu sehr billigen Preisen Aug. Meyer, Eisenwaren-
Handlung in Liestal.

Auf Frage M. I. Schwarzenbach, Genf, liefert billige Eisen-

zwingen für Feilenhefte rc. ^Aus Frage 1«. C. Karcher u. Cie., Werkzeug- und Maschinen-

geschäft, Zürich I, wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz zu

treten. ^ »
Aus Frage 19. Zur Lieferung von Eisenzwingen rn allen

Größen empfehlen sich Blum u. Cie. in Neuenstadt (Bern).
Auf Frage 11 Ein nur wenige Wochen gebrauchtes, ganz

neues Ries Cementi öhrenformen in couranter Dimension verkauft

zu halbem Preise Alexander Affolter, Viel, Neuquartier.
Auf Frage 12. Sie erhalten eine effektive Kraft von 3 Pferden.

Die Röhren sind zu eng mit M cru Dm. ; diese sollten 50 ona Dm.
haben. Wenn das Wasser ziemlich rein ist und konstant, so ist^eine
Turbine besser. Für eine Säge ist ein Wasserrad besser. Sich
wenden an A. Aeschlimann, mech. Werkstätten, Thun.

Auf Frage 12. 280 Minutenliter geben mit 160 ona Gefäll
r/ig Pferdekrast und sind nicht einer Anlage wert.

Auf Frage Ilk. Die anerkannt vollendetsten Maschinen zur
Fabrikation von Givslatten liefert die bekannte Firma E. Kießling
u. Cie., Zürich II, Laoateistr. 71.

Auf Frage 13. Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Sihlhölzli-
Zürich, liefe,n Cirkularsägen neuester Konstruktion, mit welchen

mehrere Gipslatten, Dachlatten zc. auf einmal geschnitten werden
können.

Auf Frage 13. Aug. Etter, Zürich, Stampfenbachstraße 46.
Auf Frage 17. Die Holzhandlung und Sägerei von Gebr.

Herzog, Gemmertshausen b. Romanshorn, hat stets trockenes prima
Buchenholz in allen couranten Dimensionen auf Lager. Preise
billigst.

Auf Frage 19. Wenden Sie sich gefl. an H. Bangerter, Bau-
Unternehmer in Lyß (Kt. Bern).

Auf Frage 29. Wellblechdächer erstellt die Firma Alb. Büß
u. Cie., Basel.

Auf Frage 29 Die Firma Carl Hartmann, Eisenkonstruk-
tionswerkstätte in Viel, erstellt Wellblechdächer und steht mit Pro-
jekten und Devis gerne zu Diensten.

Auf Frage 23. Die Kraft beträgt 2,5—3,5 Pferde. Röhren
von Cement mit Drahtgewebeeinlagen, 150 raw Lichtweite, von
A. Favre, Altstetten bei Zürich, per Meter Fr. 3. 50, fertig gelegt,
ohne Grabarbeit, letztere per Meter Fr. 1.—. Turbine kostet cirka
1200 Fr. Sich zu wenden an A. Aeschlimann, mech. Werkstätten,
in Thun.

Auf Frage 26. Solche Handpressen liefern K. Peter u Comp.
in Liestal und wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 28. Dachgiebelverzierungen, sowie alle Decoupier-
arbeiten fertigt nach eingesandten Zeichnungen oder eigenen Ent-
würfen billigst und geschmackvoll als Spezialität L. Gatzsch, Rüti
(Zürich).

GUbmisstons-Anzeiger.
Gaswerke Zürich in Schlieren. Die Erd-, Manrer-

«nd Steinhauerarbette« (Granit resp. Lägernstein) für einige
Hochbauten. Die bez. Pläne liegen im Baubureau, Fabrikstraße,
Zürich III, zur Einsicht auf, wo die gedruckten Vorausmaße und
Bedingungen bezogen werden können. Die bezügl. Offerten sind
verschlossen und mit der Ausschrift „Gaswerke Schlieren" versehen
bis Dienstag den 12. ds., abends 6 Uhr, an den Vorstand des Bau-
Wesens II (Stadthaus Zürich I) einzusenden.

Umbau des Rathauses i« Stei« am Rhein: Die Erd-,
Abbruch-, Sprieß- und Maurerarbeiten, die Granitarbeiten (Sockel
:und Treppen), die Sandsteinarbeiten, die Lieferung der I-Träger,

die Zimmer-, Gipser- und groben Schmiedearbeiten. Pläne, Vor-
ausmaße und Bedingungen sind bei der Stadtkanzlei in Stein am
Rhein, sowie bei I. Stamm, Architekt in Schaffhausen, einzusehen
und sind Offerten bis spätestens 18. April 1893 an Herrn Stadt-
ratspräsident A. Böschenstein in Stein verschlossen einzugeben.

Lieferung von zwei Spritzenwagen und einem Kehricht-
wagen tür die Stadt Basel. Vorschriften beim Materialverwalter
im Werkhof (Pestalozzistraßef einzusehen. Eingabetermin: Diens-
tag den 12. April, abends, an das Sekretariat des Baudepartements.

Die Erd-, Maurer-, Steinhaner-, Zimmer- und Ban-
schmiedearbeiten für zwei Armeeverpflegungsmagazine und ein
Beamtenwohnhaus bei der Station Ostermundingen. Pläne, Be-

dingungen und Angebotformulare sind bei der Direktion der eidg.
Bauten in Bern ^Bundeshaus Westbau, Zimmer Nr. 101) zur
Einsicht ausgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der
Aufschrift „Angebot für Bauten bei Ostermundingen" bis und mit
dem 17. April nächsthin franko einzureichen.

Kanalisation des SchrSgweges Zürich. Im Anschluß an
die voraussichtlich Ende April d. I. fertig werdende Kanalstrccke
im Gebiete der Nordostbahn wird die Ausführung des Hauptkanals
im Schrägweg. von der Hard- bis zur Kalkbreitestraße, eventuell
auch eine auf Privatkosten zu erstellende Anschlußstrecke eines Zweig-
kanals in der privaten Berthastraße zur öffentlichen Konkurrenz
ausgeschrieben und zwar:

il. Los I, cirka 1174 lsd. na Hauptkanql im Schrägweg, Licht-
profil 1 00/1.75 irr, Betonkanal aus Steinzeugsohlstücken.

L. Los II, a. cirka 201 lsd. na Zweigkanal in der Bertha-
straße, Lichtprofil wie sub á. 1.00/1.75 na.

b. cirka 100 lfd. na Zweigkanal in der Berthastraße, Lichtprofil
0.80/1.40 na, Betonkanäle auf Steinzeugiohlstücken, nebst die zuge-
hörigen Spezialbauten, wie Einsteigschächte, Spülkammern, Venti-
lationsschächte, Seiteneingänge u. s. w.

Die Trossen sind an Ort und Stelle ausgestellt, Pläne und
Bedingungen rc. liegen auf dem Tiefbauamt, Flößergasse Nr. 15,
1. Stock, Zimmer 9 L, täglich von 9—12 und 2—5 Uhr au!. An-
geböte sind verschlossen und mit der Aufschrift „Kanalisation Schräg-
weg" versehen bis spätestens den 12. April 1898, abends 6 Uhr,
an' den Bauvorstand I, Stadthaus Zürich, einzureichen. Zuschlags-
frist 4 Wochen, bezw. 6 Wochen für Berthastraße.

Ausführung nachstehender Staatsarbetten des Kantons
Solothurn:

1. Im Kriegsmagazin im Küngeligraben: a) Neuer Verputz
sämtlicher Fassaden, Vertäielung der Dachuntersicht und Oel-
farbenanstrich sämtlicher Thüren, Fensterladen und Dachtäfel.
b) Erstellen neuer innerer Fensterverschlüsse zu 7 Kreuzstöcken
im Souterrain.

2. Im Kantonsschulgebäude: Renovation sämtlicher innern Fa-
yaden gegen den Hofraum, Herstellen des Verputzes inkl. Oel-
farbenanstrich desselben und des Dachtäfels.

3. Im Amthaus: s.) Reuer Verputz an den defekten Stellen und
Oelfarbenanstrich des gesamten Verputzes der Fassaden gegen
die Bahnhosstraße, Amthausplatz und gegen die Bielstraße.
b) Zweimaliger Oelfarbenanstrich der Jalousien und Lackieren
der innern Fenster der Fassade gegen den Hofraum. -

4. In der Strafanstalt im Kreuzacker: s.) Neuer Bodenbelag aus
Saargemünder- oder event, aus Cementplatten in den Korridor
im Erdgeschoß.àì Neue eiserne Jalousien zu 10 kleinen Zellen-
lichtern an der Nordfassade gegen den Kreuzacker im 1. Stock.

5. Im Untersuchungsgefängnis: Neue Cementplattenböden in
das Vestibule und in die Küche im 1. Stock.

6. In die Irrenanstalt Rosegg: s.) Neuer Bodenbelag aus
Saargemünderplatten in das Vestibule im Erdgeschoß, b) Neuer
Betonboden auf den Kohlenplatz o) Oelfarbenanstrich von
Zimmern in der Männerabteilung.

Bauvorschriften und Uebernahmsbedingungen beim kantonalen
Baudepartement in Solothurn, Abteilung Hochbau, zur Emsicht.
Uebernahmsofferten sind dem Baudepartement einzusenden bis den
9. April.

Maurer-, Gipser-, Steinhauer-, Cement, Zimmer-,
Schreiner-, Hafner-, Maler-, Schlosser- und Spenglerarbette«
für den Umbau des Schnlhauses in Znchwil (Solothurn). Pläne
und Vorschriften bei Statthalter Kißling daselbst einzusehen und
Offerten unter Aufschrift „Schulhausbau Zuchwil" an das Ammann-
amt ebendaselbst bis rv. April.

Nenanstrich der eiserne« Reustbrücke in Erstfeld (Uri).
Nähere Bedingungen auf der Gemeindekanzlei daselbst zur Einsicht
und Offerten unter Aufschrift „Reußbrücke-Anstrich" an dieselbe bis
10. April.

Erstellung eines Schieststandes und verschiedener Schiest-
plüste auf dem Schiestplatz an der Sitter St. Galle«. Pläne,
Bauvorschriften und Preislisten können auf dem Bureau des Ge-
meindebauamtes (Rathaus III, 35) eingesehen resp, bezogen werden.
Offerten sind schriftlich, verschlossen und mit der Bezeichnung „Schieß-
platz an der Sitter" versehen, bis zum 8. April 1898 dem Präp-
dium der gemeinderätlichen Baukommission einzureichen.
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ÎÇûc î»ett Sdjulljauébon Surgi werben bie ©lafer» utib
©cifrciiicrnrbcitcn zut ©ubmiffion auggeftprieben. ^läne fönnen
eingefe^en unb Cffertfotmulare bezogen roerben ittt Saubureau
»on Sïarl DJÎofer, Slrcbttett, in Slat au. Offerten finb big junt 15.
Slpril bem ©emeinberat ®urgi einzureichen.

Sorrcîtion bec ©unbolbingerftrofte ©afel. ®ie Slrbeiten
ftnb in Siccorb ju Beigeben, fßlane 2C. beim fôantongingenieur
einzufetten, ©ingabetermin : ©amgtag ben 9. Slpril, abenbg, an
bag Saubepartement.

©ou beb aWufenmé lu ©clot!)ur». 1. ®ie ©beugler'
arbeiten, 2. bie ®ad)becîerarbeiten, beftepenb in ©djiefer» unb £>olz«
cementbebacbung, 8. bte ©cblofferarbeiten für ©rfieHung ber ®ecten»

licbterfonfiruîtton, 4. bag ©tnbecîen mit ©lag ber ®ach» unb ®ecfen«
licpter. fßläne unb Sauoorfchrtften tonnen auf bem ©tabtbauamt
eingefepen roerben. ©ingabetermin: 14. Slpril 1898.

Sie Lieferung tum cirfa 80 etfernett SBettfteUen für bte

Sîafecne SSertt. Eingaben finb big ben 9. Slpril an bte Stafernen»
Derroaltung auf bent Seunbenfelb zu richten, roofelbft auc£| bie
näpern Slngaben mitgeteilt roerben.

Sie fKRobiliàrlieferuugen für bie Sîtiftolt iittdcu (Sern)
alê : Settftatten, iîtngeâ, Sifcpe, ©cbränte, Santé, Ipang» unb gelb-
gerätfdjaften. Dtäpere Slngtunft erteilt unb fcpriftlicpe Offerten nimmt
entgegen big 10. Slpril ber Sorfteper.

Sie SRuurerarbeiteuber Sorzenforrettiou bei SlHenroinben
(gug) non profil 0—16 im Soranicplage Don 50,000 gr. fßläne
unb Sebtngungen tonnen auf bem Sureau beg $amon§ingenieur§
eingefepen roerben. Offerten ftnb üerfcploffen big fpätefteng ben
15. Slpril unter ber Sluffcptifi „Corzenforrettion bet Slllenrointen"
ber Saubirettion beg Ëantong gug einzureichen.

Sie Zrftellutig einer Solfie in ber Stltftobt 3u01 bie
Zinberfuttg beë Sorfbndjee pinter ber „©itbenburg" 3ug. ®ie
nähern Sebmgungen fittb beim ©tabtbauamt, grz- Reifer, einzu»
fepen unb bie belügt. Eingaben ftnb big ben 11. Slpril an fperrn
©tabtpräfibent ®r. ©tablin zu machen.

Sie Zrb= nub fßfatfiarbeiteu zum neuen Sltntljaubbau
in Siel. ®eoife ea blano tonnen auf bem Santongbauamt in
Sern erhoben werben, roofelbft aitcl) bie fßläne uttb bag Sebtngnig»
beft zur ©infid)t aufliegen. Seroerber paben bte ®tOife mit ben
©inpettgpreifen unb ber Sluffcprift „Slngebot für Slmtpangbau in
Stel" oerfepen big unb mit bem 10. Slo'ril näcpflpin bem ®trettor
ber öffentlichen Sauten beä Slantong Sern in Setn poflftei unb
Derfdbloffen einzureichen.

Sie (grffeKttng cineé ^oBfjaufeë in Zl)ätelat& (©emehtbe
gtngpautg). fßläne. Sebtngungen unb Slngebotformulare ftnb im
Ijoübureau in ©t. ©ingolpp zur ©inficpt aufgelegt. Uebernabmg»
Offerten ftnb ber ®irettion ber eibg. Sauten in Sern oerfcploffen
unter ber Sluffchtift „Slngebot für gollpang ©pâtelarb" big unb
mit bem 11. Slpril näcpfihin franto einzureichen. '

(grftellmtg eines gfcucrmeihcrë in ^oljlfaufen b. Sinzi-
ton (3d)-) ©rabarbeit, Setonarbeit, exhntiebarbett (©elänber). ®er
Slan, bie Sorfcpriften unb Sebingungen tonnen beim ffkäfibenten
ber ©prigengemeinbe, iperm. Saumann, eingefehen roerben. ®ieg»
bezügliche ©tngaben finb Derfihloffen big fpätefteng ben 10. Slpril
einzufehben.

Ser atbbrudj ber beiben nntern SeÇrjintnterbSben im
Srimarfchulpaug Sübenborf, foroie bag iiea.çn ber Stinbböben zur
f(5arquetierung. Sag Segen ber fßargneiböben (budiene SRiemen,
2. Qualität in fämtlichen 3 Sehrfälen btg ©(hnlpaufeg, roeldfe einen
Flächeninhalt oon etrfa 300 m2 haben). ®iegberügliä)e lieber,
nahmgofferten ftnb big 10. Slpril an iprn. Sräfibent ©djeHing fchrift«
lids einzureichen, toofelbfi auch nähere 2lngfunft erteilt roirb.

Sie ©traftenftrecte ^ot^botf.SSSalbÇnê^erren iSuzern)
roirb einer S'orrettion unterroorfen unb bte bezüglichen Sirbeiten
in Sittorb oergeben. Sîeflettanlen hüben ihre Offerten big 15.

Slpril näd)fthin bem ©emetnbeammann §. ©cherer in fpocljborf
einzurcishen, toofelbfi auch Sanbefchiieb unb Sebtngungen ein«
gefehen werben tonnen.

Lieferung elettrifdjer fîeitungèfobel. ®te ftäbi. Saubiret«
tion tn Sern eröffnet unter Sotbehalt ber ©enehmigung ber er«

forberlichen Srebite, bnrcb bte. ©emeinbe freie Sonturrenz über bte

Sieferung oon ca. 27,000 big 35,000 m Jpodlfpannunggfabel (für
3000 Soli) unb oon ca. 60,C00 big 70,000 m Sliieberfpannungg»
Jabel (für 250 Solt) oon 15 big 15.0 mm« Querfchnitt, nebfi zu-
gehörigen Serbinbnnggmuffen, Slbzroeigungg. unb ffircuzunggfaften
für ihre neue ,ä8e<hfelfhom< Serteilunggan läge. ®ie bezüglichen
Sebirgungen mit Serzeichnig ber Sieferunggobjette finb zu beziehen
»on ber „Sauleitnng ber Dienen ©lefirizitätgroerte ber ©tabt, Sunbeg«
gaffe 17, Sern", welche auch weitere Slngtunft erteilt. ®te ©in»
gaben finb an bie fläbt. Saubirettion : g. Sinbt, zu richten big
fpätefteng ben 15. Slpril 1898.

JMnéffiljtung hott aRctuter», Spengler», SHaler» unb
fßflöftcrungöorbeitctt für oerfebiebene ©taatggebäube beg ftantong
âùrtch, ©rfteüung einer fêntmâffetungéunlage im §ofe ber
llnioerfität Rurich, einer fêinfriebigung auf ber Sachmauer beim

©eminar Sïitçjnacbt, Slugführung oon SRaurcr», ïjintmec», Stein»
Ijoner», Sdjloffcr», Spengler», ScPreiaer», ©lafer», SSRoler»
nnb ^Jargnetarbeiten, foroie ©rfteliung einer Zentralheizung
für ben Slufban beg ©ammlungggebänbeg im botanifdsen ©arten
3ürtch. Sretgeingabenforntulare, Släne unb Sebtngungen tonnen
beim tantonalen §oc£)bauamt, Obmannamt III. ©toef, 3^mmer
Dir. 51, eingefehen. bezro. bezogen roerben. ©chrtftiicbe Singebote,
oerfdjloffen unb mit entfprechenber Sinffcbtift, big fpätefteng ben.
9. àprii 1898 an bie ®irettion ber öffentlichen Slrbeiten in Rurich.

SihttlhanSttttlBau 3iegelrieb (Sern). ®ie DJiaurer», 3tmmer»
manng., Sdjreiner» unb ©chtofferarbeiten zum ©chulhangumban
in 3'egelrieb bet ©chüpfen. ®arauf fReflettierenbe wollen ihre
©tngaben für einzelne ober fämtlicbe Slrbeiten big ©onntag ben
10. Slpril 1898 bem Dßräfibenten ber ©chulgemeinbe, Iperat 3oh.
Sucher in Slüenropt, einreichen, toofelbfi auch nähere Slngtunft er-
teilt roirb. fßlan unb®eoig liegen bei gr. Slefd)£tmann, Sehrer, auf.

Sic Slftiengefellfihaft ZleïtriâitatëJuerïe SoüoS beab»
fichtigt, ein neueé Zlettrijit&tSttierf tu bauen unb ersucht be»

roerbenbe g-irmen um fßrajeft nnP ilngcbot auf ©rnnb Oon
Slänen unb Soranfchlägen btg 15. Slpnl b. F- Unterlagen unb
Slugfünfte über bte geplante ©rroeiterung finb auf bem Snrean
ber ©efeUfcpaft in ®aoog=fßtah ethaltlidi.

Zittg. fßaftgePäubc. ©emäß bunbegrätlidjem Sefcpluffe foil.
Zur Sefdjaffnng oon Zntmnefen

1. für ein fpoftgehößhe in ©ern unb
2. für ein tpaftgehänPe in Sihaffhiufen

unter ben febroeizertfeften nnb beu in ber ®d)roetz niebergelaffenen
Sltchiletten etn iSJettbctusfb oeranftaltet roerben. lieber aüeg
SBeitere geben bie programme, roeiebe oon ber ®ireftion ber eebg.
Sauten in Sern grattg zu beziehen finb, bte notroenbige Slngtunft.

Sic ZcP», ©Jaurer», Zement», Stcinfictucc», ßimmec»,
Sadsöeefcr» nttb ,fpenglcracliciten rür bte ©tfteüung eineg
Slnftaltggebäabeg ber Dîettnngganfialt Pré an-bœufs bei ©onoilter.
®ie Släne unb bag Sebtngnighett tonnen auf bem Kantongbauamte
eingefehen unb bafelbft bie Slngebotforranlare erhoben roerben.
Seroerber haben bie ®eoife mit ben ©inh'ttgpreifen unb ber Sluf»
fcfariit „Slngebot für Slnftaltggebäube in Pré-au-bœuf's" Derfehen
big unb mit bem 10. Slpril ber ®irettion ber öffentlichen Sauten
beg ffiantong Sern poftfrei unb oerfdjtoffen einzureichen.

fftttutlig» tt. Zmmcnforrcttion in DRaiterg unb ©erthen«
ftein. Stugfühmng einer Surtie oon Serbaunnggtoerfen an ob»

genannten glnfjforrettionen, beftehenb in fieinernen Spören unb
Sö[chu'r ggpfläfierungen auf $olzroft mit einem Soranjcfflag oon
runb gr. 24.600. Sezügticpe Offerten fin5 oerfchtoffen unb mit
ber Sluffcbrift „SRümlig» nnb ©mmenforreftton" big fpätefteng ben
10. Slpril näcbfthtn ber Stanztet beg Saubepartement beg Sîantong-
Siuzern einzufenben, tooielbft auch oon ben Sümen, Sebtng»
nigpeit, belt Sauootfcpriften unb Sertraggbebingungen ©infiept
genommen roerben tann.

Scingccfcftl)ütte SSälfliwgen. ®ag Saufomitee beg SRänner«
chorg eröffnet tonfurrenz uoer. ©rftettung ber ©ängerpütte, nebft
3ubrpör, für bag im guni I. g. abzupaltenbe Sezir'tggeiangfeft tn
©ülflingen. Seziigltcbe ©ittgaben finb big zum 10. Slpril Der»

ichlofien an SR. ©eugel, Säcfer, Sülflingen, einzureichen, too auch
bie Sauüorfcbrtften nnb Sebtngungen eingefepen roerben fönnen.
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Für den Schulhausbau Turgi werden die Glaser- «ud
Schreiuerarbeiten zur Submission ausgeschrieben. Pläne können
eingesehen und Offertformulare bezogen werden im Baubureau
von Karl Moser, Architekt, in Aar au. Offerten sind bis zum 15.
April dem Gemeinderat Turgi einzureichen.

Korrektiv« der Guudoldiugerstratze Basel. Die Arbeiten
sind in Accord zu vergeben. Pläne rc. beim Kantonsingenieur
einzusehen. Eingabetermin: Samstag den 9. April, abends, an
das Baudepartement.

Bau des Museums in Solothuru. 1 Die Spengler,
arbeiten, 2. die Dachdeckerarbeiten, bestehend in Schiefer- und Holz-
cemenlbedachung, 3. die Schlosserarbeiten für Erstellung der Decken-
lichterkonstruktion, 4. das Eindecken mit Glas der Dach- und Decken-
lichter. Pläne und Bauvorschriften können auf dem Stadtbauamt
eingesehen werden. Eingabetermin: 14. April 1898.

Die Lieferung von cirka 8V eisernen Bettstelle» für die
Kaserne Bern. Eingaben sind bis den 9. April an die Kasernen-
Verwaltung auf dem Beundenseld zu richten, woselbst auch die
nähern Angaben mitgeteilt werden.

Die Mobiliarlicferungen für die Anstalt B-Ltteleu (Bern)
als: Bettstätten. Linges, Tische, Schränke, Bänke, Haus-und Feld-
gerätschasten. Nähere Auskunft erteilt und schriftliche Offerten nimmt
entgegen bis 19. April der Vorsteher.

Die Maurerarbeiten der Lorzenkorrektiou bei Allenwinden
(Zug) von Profil 0—16 im Voranschläge von 59.000 Fr. Pläne
und Bedingungen können auf dem Bureau des Kanionsingenieurs
eingesehen werden. Offerten sind verschlossen bis spätestens den
15. April unter der Aufschiist „Lorzenkorrektiou bei Allenwinden"
der Baudirektion des Kantons Zug einzureichen.

Die Erstellung einer Dohle in der Altstadt Zug? die
Eindeckung des Dorfbaches hinter der „Wildenburg" Zug. Die
nähern Bedingungen sind beim Stadtbauamt, Frz. Keiser, einzu-
sehen und die bezügl. Eingaben sind bis den 11. April an Herrn
Stadlpräsident Dr. Stadlin zu machen.

Die Erd- uud Pfahlarbeiten zum neuen Amthausba«
i« Biel Devise sa dls.no können auf dem Kantonsdauamt in
Bern erhoben werden, woselbst auch die Pläne und das Bedingnis-
heft zur Einsicht aufliegen. Bewerber haben die D-vise mit den
Einheitspreisen und der Aufschrist „Angebot für Amthausbau in
Biel" versehen bis und mit dem 10. Avril nächsthin dem Direktor
der öffentlichen Bauten des Kantons Bern in Bein postfrei und
verschlossen einzureichen.

Die Erstellung eines Zollhauses in Chàtelard (Gemeinde
Finshauts). Pläne. Bedingungen und Angebotformulare sind im
Zollbureau in St. Gingolph zur Einsicht aufgelegt. Uebernahms-
offeriere sind der Direktion der eidg. Bauten in Bern verschlossen
unter der Ausschrist „Angebot für Zollhaus Chàtelard" bis und
mit dem 11. April nächsthin franko einzureichen. '

Erstellung eines Feuerweihers in Holzhausen b. Binzi-
kon (Zch.) Gravarbeit, Betonarbeit, schmiedarveil (Geländer). Der
Plan, die Borschriften und Bedingungen können beim Präsidenten
der Spritzengemeinde, Herm. Baumann, eingesehen werden. Dies-
bezügliche Eingaben sind verschlossen bis spätestens den 10. April
einzusenden.

Der Abbruch der beiden ««ter« Lehrzimmerböden im
Pnmarschulhaus Dübendorf, sowie das LeaM der Blindböden zur
Parqaetierung. Das Legen der Parguetbödeu lbuchene Riemen,
2. Qualität in sämtlichen 3 Lehrsälen des Schulhauses, welche einen
Flächeninhalt von cirka 300 rn2 haben). Diesbezügliche Ueber,
nahmsofferten sind bis 1V. April an Hrn. Präsident Schelling schrift-
lich einzureichen, woselbst auch nähere Auskunft erteilt wird.

Die Stratzenstrecke Hochdorf-Waldhus-Ferren (Luzern)
wird einer Korrektion unterworfen und die bezüglichen Arbeiten
in Akkord vergeben. Reflektanten haben ihre Offerten bis IS.
April nächsthin dem Gemeindeammann H. Scherer in Hochdors
einzureichen, woselbst auch Baubeschrieb und Bedingungen ein-
gesehen werden können.

Lieferung elektrischer Leitungskabel. Die städi. Baudirek-
tion in Bern eröffnet unter Vorbehalt der Genehmigung der er-
forderlichen Kredite, durcd die Gemeinde freie Konkurrenz über die
Lieferung von ca. 27,000 bis 35,000 irr Hochspannungskabel (für
3000 Volt) und von ca. 60,000 bis 70,000 rrr Niederspannungs»
tabel (für S50 Volt) von 15 bis 15.0 narrr^ Querschnitt, nebst zu-
gehörigen Verbindungsmusfen, Abzweigungs- und Kreuzungskasten
für ihre neue Wechselstiom-Verteilungsanlage. Die bezüglichen
Bedingungen mit Verzeichnis der Lieserungsobjekte sind zu beziehen
von der „Bauleitung der Neuen Elektrizitätswerke der Stadt, Bundes-
gasse 17, Bern", welche auch weitere Auskunft erteilt. Die Ein-
gaben sind an die städt. Baudirektion: F. Lindt, zu richten bis
spätestens den 15. April 1898.

Ausführung von Maurer-, Spengler-, Maler- «ud
Pflästerungsarbeite« für verschiedene Staatsgebäude des Kantons
Zürich, Erstellung einer Entwäffernngsanlage im Hofe der
Universität Zürich, einer Einfriedigung aus der Bachmauer beim

Seminar Küsnacht, Ausführung von Maurer-, Zimmer-, Stein-
haner-. Schloffer-, Spengler-, Sàeiuer-, Glaser-, Maler-
und Parqnetarbeiteu, sowie Erstellung einer Centralheiznng
sür den Ausbau des Sammlungsgebäudes im botanischen Garten
Zürich. Preiseingabenformulare. Pläne und Bedingungen können
keim kantonalen Hochbauamt, Obmannamt III. Stock, Zimmer
Nr. 51, eingesehen bezw. bezogen werden. Schriftliche Angebote,
verschlossen und mit entsprechender Aufschrist, bis spätestens den.
9. April 1893 an die Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich.

Schulhausnmbau Ziegelried (Bern). Die Maurer-, Zimmer-
manus-, Schreiner- und Schlosserarbeiten zum Schulhausumbau
in Ziegelried bei Schupfen. Darauf Reflektierende wollen ihre
Eingaben sür einzelne oder sämtliche Arbeiten bis Sonntag den
10. April 1838 dem Präsidenten der Schulgemeinde, Herrn Joh.
Bucher in Allenwyl, einreichen, woselbst auch nähere Auskunft er-
teilt wird. Plan und Devis liegen bei Fr. Aeschlimann, Lehrer, auf.

Die Aktiengesellschaft Elektrizitätswerke Davos bead-
sichtigt, ein neues Elektrizitätswerk zu bauen und ersucht be-
werbende Firmen um Projekt «nd Angebot auf Grund von
Plänen und Voranschlägen bis 15. April d. I. Unterlagen und
Auskünfte über die geplante Erweiterung sind auf dem Bursau
der Gesellschaft in Davos-Platz erhältlich.

Eidg. Postgebände. Gemäß bundesrätlichem Beschlusse soll
zur Beschaffung von Entwürfen

1. kür ein Postgebände in Bern und
2. für ein Postgebände in Schaffhausen

unter den schweizenschen und den in der Schweiz niedergelassenen
Architekten ein Wettbewerb veranstaltet werden. Ueber alles
Weitere geben die Programme, welche von der Direktion der e:dg.
Bauten in Bern gratis zu beziehen sind, die notwendige Auskunft.

Die Erd-, Maurer-, Cement-, Steinhaner-, Zimmer-,
Dachdecker- und Spenglerarbeiteu für die Erstellung eines
Anstallsgebäadks der Reltungsanstai! ?rs sn-dosuks bei Sonvilier.
Die Pläne und das Bedingnishett können auf d-m Kantonsbauamte
eingesehen und daselbst die Angebotformulare erhoben werden.
Bewerber haben die Devise mit den Einh-itspreisen und der Auf-
schrist „Angebot sür Ankaltsgebäude in ?rs-su-bosut's" versehen
bis und mit dem 10. April der Direktion der öffentlichen Bauten
deS Kantons Bern postsrei und verschlossen einzureichen.

Rümlig- «. Emmenkorrektion in Malters und Werthen-
stein. Ausführung einer Partie von Berbauungswerken an ob-
genannten Flußkorrektionen, bestehend in steinernen Sporen und
Böschur gspflästerungen auf Holzrost mit einem Voranschlag von
rund Fr. 24,600. Bezügliche Offerten sin) verschlossen und mit
der Ausschrift „Rümlig- und Emmenkorrektion" bis spätestens den
10. April nächsthin der Kanzlei des Baudepartement des Kantons
Luzern einzusenden, woselbst auch von den Plänen, dem Beding-
nisheft, den Bauvorschriften und Vertragsbedingungen Einsicht
genommen werden kann,

Sängerfesthütte Wülflingen. Das Baukomitce des Männer-
chors eröffnet Konkurrenz uoer. Erstellung der Sängerhütte, nebst
Zubehör, sür das im Juni l. I abzuhaltende Bezirksgesangfest in
Wülflingen. Bezügliche Eingaben sind bis zum 10. April ver-
schloffen an M. Geugel, Bäcker, Wülflingen, einzureichen, wo auch
die Bauvorschristen und Bedingungen eingesehen werden können.
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